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16. Mai 2025 Nummer 20

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Schön anzusehen, aber giftig: Der Riesenbärenklau

Für viele Menschen ist der Frühling die wohl schön-
ste Jahreszeit. Draußen grünt und blüht es über-
all und die Natur erwacht zu neuem Leben. Doch 
aufgepasst! Leider mogelt sich immer wieder ein 
alter, giftiger Bekannter unters frische Grün: der 
Riesenbärenklau – auch in Großröhrsdorf und sei-
nen Ortsteilen. Hier tritt er vorwiegend an Gewäs-
serrandstreifen auf, aber auch auf Wiesen und an 
Waldrändern kann er vorkommen.

Der Riesenbärenklau wächst innerhalb weniger Mo-
nate zu stattlichen 2 bis 3 Metern hoch. Die Stängel 
sind kräftig, hohl und oft rot gesprenkelt. Die Blät-
ter zeigen sich drei- oder fünfteilig mit spitzen Ab-
schnitten, unterseits kurz behaart und zum Teil sehr 
groß. Die Blütenstände (Dolden) erreichen Durch-
messer bis zu 50 cm. Blütenfarben sind weiß oder 
gelbgrün. Die Pflanzen blühen von Juni bis August. 
Die Früchte sind 10-14 mm lang und 6-8 mm breit, mit borstig behaarten 
Randrippen.

Das imposante Gewächs ist zwar schön anzuschauen, kann aber für 
den Menschen äußerst gefährlich werden. Der Saft in Blüten, Stängeln, 
und Blättern enthält sogenannte Furanocumarine, die in Verbindung mit 
Sonneneinstrahlung zu schweren Hautverbrennungen zweiten bis sogar 
dritten Grades führen können. Dies ist besonders für spielende Kinder 
gefährlich. 

Wer den Riesenbärenklau selbst bekämpft, sollte 
unbedingt mit Handschuhen, Schutzbrille, vollstän-
dig bekleidet und - wenn möglich - bei bedecktem 
Himmel arbeiten. Sollte Pflanzensaft auf die Haut 
gelangen, ist dieser sofort mit reichlich Wasser ab-
zuwaschen.

Einzelpflanzen oder kleine Bestände können im 
Frühjahr (spätestens Mitte April) oder im Herbst 
(Oktober bis Anfang November) ausgegraben oder 
ausgestochen werden. Zu Beginn der Fruchtreife 
(Ende Juli) kann die Pflanze durch Mahd oder Ab-
schneiden des Blütenstandes zum Absterben ge-
bracht werden. Wichtig ist bereits die Bekämpfung 
von Einzelpflanzen, um eine weitere Besiedlung 
ganzer Regionen zu verhindern.
Damit der Riesenbärenklau wirklich abstirbt, muss 
unbedingt auch die Pflanzwurzel (möglichst 10 bis 

15 Zentimeter unter dem Ansatz) ausgegraben bzw. abgestochen wer-
den. Diese Pflanzenteile sind kompostierbar. Bleiben Teile der Wurzelrü-
be zurück, treibt die Pflanze neu aus.

Darüber hinaus ist dafür Sorge zu tragen, dass im Umfeld der Bestände 
keine Kinder spielen bzw. Umgang mit Teilen der Pflanzen haben, um 
Gesundheitsschäden zu vermeiden. Eltern sollten ihre Kinder auf diese 
Gefahren hinweisen und bei Spaziergängen darauf achten, dass ihre 
Kinder den giftigen Pflanzen nicht zu nahekommen.

Saisonstart im Massenei-Bad
Bei Sonne und entsprechend warmen Temperaturen plant das Massenei-Bad, am Donnerstag, dem 29.05.2025 (Himmelfahrt) in die Saison zu star-
ten. Dann ist das beliebte Freizeitbad für alle Wassernixen, Sonnenanbeter und Erholungssuchende täglich von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Auch im Jahr 2025 bietet das Massenei-Bad Schwimmkurse für Kinder 
an. Empfohlen wird der Kurs für Kinder im Schuleingangsalter (mind. 
5,5 Jahre, Jahrgang 2019).  Ziel ist die Erreichung des „Seepferdchen“.

Termine:
    K1 10.06. – 25.06.2025 14.00 – 14.45 Uhr (Mo – Fr)
    K2 10.06. – 25.06.2025 15.15 – 16.00 Uhr (Mo – Fr)
    K3 30.06. – 15.07.2025 14.00 – 14.45 Uhr (Mo – Fr)
    K4 30.06. – 15.07.2025 15.15 – 16.00 Uhr (Mo – Fr)
    K5 11.08. – 26.08.2025 15.00 – 15.45 Uhr (Mo – Fr)
    K6 11.08. – 26.08.2025 16.15 – 17.00 Uhr (Mo – Fr)

In den Übungsstunden (12 Einheiten á 45 Minuten) lernen die Kinder 
durch Spiel und Spaß, sich im Wasser sicher zu bewegen. Die Kursge-
bühr beträgt 120,-€. 

Für eine verbindliche Anmeldung füllen Sie bitte das Anmeldeformular 
auf www.massenei-bad.de aus.

Internationaler Museumstag im Technischen Museum der Bandweberei
Sonntag, 18.05.2025, ab 11:00 Uhr
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Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

17.05. 9–11 Dr. Torsten Christoph 035955/770575 
  Ziegenbalgstr. 5, 01896 Pulsnitz
18.05. 9–11 ZAP Henack 03528/442376 
  Heidestr. 156, 01454 Radeberg

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)
Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

17.05. Hirsch-Apo. Ottend.-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
18.05. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0
 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstr. 2 035797-73796
19.05. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
20.05. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268
21.05. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2 035205-59915
22.05. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32 03578-318020
23.05. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
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Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft - Tel: 035952/283-23 

Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete  407,00 €

Nebenkosten    85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  100,00 €

Gesamtmiete   592,00 €

Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4, DG

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 77 m²
    mit Fahrstuhl
➩ behindertengerecht
➩ Fußbodenheizung, Bad, Balkon
➩ voll saniert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete  693,55 €

Nebenkosten   95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

 100,00 €

Gesamtmiete  888,55 €

Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4, DG

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 95 m²
    mit Fahrstuhl
➩ behindertengerecht
➩ Fußbodenheizung, Bad, Balkon
➩ voll saniert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete  851,30 €

Nebenkosten  100,00 €

Heizung / 
Warmwasser

 120,00 €

Gesamtmiete 1071,30 €

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Stadtnachrichten

Informationen zu einer Sitzung

Die 10. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde 
findet

am Donnerstag, dem 22.05.2025 um 19.30 Uhr 
im Zimmer 10 des ehem. Gemeindeamtes,
Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.04.2025
2. Anfragen der Bürger
3. Beratung zur Zukunft der Außenstelle der Stadtverwaltung im ehe-

maligen Gemeindeamt in Bretnig
4. Informationen des Bürgermeisters und des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Am 22. Mai sind keine Barzahlungen
für beglaubigte Kopien und Steuern möglich.

 Am Donnerstag, dem 22. Mai ist die Kasse im Rathaus
geschlossen. Dadurch sind an diesem Tag keine Einzahlungen, 

z.B. für beglaubigte Kopien oder Steuern möglich.
Am darauffolgenden Tag können Barein- und -auszahlungen
in gewohnter Weise wieder zu den regulären Öffnungszeiten

des Rathauses getätigt werden.

Wir bitten um Beachtung!
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Information zur Dokumentenbeantragung
 in Vorbereitung auf die Sommerferien

Aufgrund einer Gesetzesänderung der Bundesregierung dürfen seit 1. 
Januar 2024 keine Kinderreisepässe oder Aktualisierungen von Kinder-
reisepässen mehr ausgestellt werden. Somit ist kein direkter Druck vor 
Ort und die sofortige Mitnahme dieser Dokumente möglich.
Wer mit Kindern verreisen will, sollte auf jeden Fall rechtzeitig die Einrei-
sebestimmungen der Zielländer überprüfen. Bei der Beantragung eines 
Reisepasses ist mit einer Bearbeitungszeit bis zu 6 Wochen zu rechnen. 
Die Bearbeitungszeit für den Personalausweis dauert ca. 3 Wochen.
Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument geben die Reise- 
und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes.
Bisher ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre Gültigkeit.
Bitte beachten Sie außerdem, dass seit 01.05.2025 nur noch digitale 
Lichtbilder verwendet werden dürfen. Diese können Sie entweder vor 
Ort im Einwohnermeldeamt oder beim Fotografen fertigen lassen.

Ihr Einwohnermeldeamt

Aus der 7. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

In seiner Sitzung am 6. Mai hatte der Technische Ausschuss über acht 
Anträge zu beraten. 

Die Stadt selbst reichte einen Bauantrag für den Anbau einer Außen-
treppe als baulich notwendigen 2. Rettungsweg an die Evangelische 
Kindertagesstätte „Agnesheim“ ein. Bisher ist eine Rettung aus dem 
1. Obergeschoss der Feuerwehr nur durch Anleitern möglich. Das be-
auftragte Ingenieurbüro hatte in Abstimmung mit der Denkmalbehörde 
und dem Brandschutzprüfer einen Entwurf entwickelt, bei dem eine 
Stahlkonstruktion an das Gebäude in Richtung Bergstraße angebracht 
werden soll. Da mit der Anbringung der Rettungstreppe im Spielbereich 
des Gartens große Einschränkungen verbunden sind, beauftragten die 
Ausschussmitglieder die Stadt noch einmal, alternative Ausführungen 
zu prüfen. 

Die nächsten zwei Anträge hatten die Verlängerungen für die Errichtung 
der Containeranlagen an der Oberschule Rödertal und dem Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasium zum Gegenstand. Den Anträgen stimmte der 
Technische Ausschuss zu, so dass die Interims-Schulräume nun noch 
bis 31.10.2027 stehen bleiben können. Nach wie vor wird der Platz zur 
Beschulung benötigt.

Zum Vorhaben der Q1 Projekt GmbH zur Errichtung einer Zaunanlage 
und eines Vordaches sowie Neubau und Erweiterung einer bestehen-
den Zufahrt für ein ehemaliges Firmengelände an der Adolphstraße hat-
te der Technische Ausschuss schon mehrfach beraten. Bereits in seiner 
Sitzung im Dezember 2024 hatte der Technische Ausschuss für die be-
reits bestehende Zaunanlage rund um das Grundstück seine nachträg-
liche Zustimmung versagt. Auch dieses Mal lehnten die Mitglieder des 
Technischen Ausschusses den Antrag ab.

Die Errichtung eines Einfamilienhauses ohne Keller mit zwei Stellplät-
zen an der Lichtenberger Straße gegenüber dem Friedhof stimmte der 
Technische Ausschuss zu, da das Vorhaben sich an die Vorgaben des 
Bebauungsplanes hält. 

Auch dem Bau einer Terrassenüberdachung und einer 3er Reihenga-
rage auf einem Grundstück an der Wallrodaer Straße im Ortsteil Klein-
röhrsdorf gab der Technische Ausschuss sein gemeindliches Einver-
nehmen. Bauordnungsrechtlich spricht nichts gegen das Vorhaben. 

Die Räume des ehemaligen Café Martini an der Bandweberstraße sollen 
zu Wohnungen umgenutzt werden. Der Nutzungsänderung stimmte der 
Technische Ausschuss mehrheitlich zu mit dem Hinweis, dass konkrete 
bauliche Veränderungen erst nach Vorlage der Baupläne möglich sind 
und gegebenenfalls Stellplätze nachzuweisen sind.

Das einstige Wohn- und Geschäftsgebäude der Firma F.A. Schurig soll 
für drei Arztpraxen umgebaut werden. Diesem Vorhaben gab der Tech-
nische Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen. 

Vorschulkinder der Kita „Bummiland“
zu Besuch im Rathaus

Was macht der Bürgermeister 
den ganzen Tag? Warum wur-
de das Rathaus gebaut? Wie 
hoch ist der Rathausturm? Um 
diese Fragen und noch vie-
le mehr zu klären, waren die 
Vorschulkinder der Kita „Bum-
miland“ in der vergangenen 
Woche zu Besuch im Rathaus. 
Bürgermeister Stefan Schnei-
der selbst führte die 14 Kin-
der durch die verschiedenen 

Fachbereiche des Rathauses und stellte sich ihren Fragen. Neben dem 
Ordnungsamt saßen die Jungen und Mädchen einmal Probe im Stan-
desamt, entdeckten im Tresor der Finanzverwaltung Schokoladen-Taler 
und nahmen letztendlich auch einmal Platz im Büro des Bürgermeisters. 
Danach stiegen alle mutig die 62 Stufen hinauf bis zum Rathausturm, 
um von oben die Stadt zu entdecken. Natürlich wurde als erstes der 
Kindergarten und das eigene Zuhause gesucht, um danach einen Blick 
auf die Praßerschule zu werfen. Zum Abschluss erhielt jedes Kind noch 
ein Malheft, in dem anschaulich und kindgerecht die Stadtverwaltung 
mit ihren Aufgaben vorgestellt wird.

Einladung zum 18. Firmen-Info-Treffen (FIT)
im Rödertal 

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbstständige,
unser 18. Firmen-Info-Treffen wird dieses Jahr bei der Haase Tank GmbH 
an der Adolphstraße 62 in Großröhrsdorf stattfinden. Das Unternehmen 
ist spezialisiert auf die Entwicklung und Herstellung von Behältern und 
Formteilen aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK). Ab 18 Uhr bietet 
das Unternehmen im Rahmen geführter Rundgänge einen Einblick in 
die Produktion.

Zu Beginn des offiziellen Teils der Veranstaltung informiert Bürgermei-
ster Stefan Schneider zum aktuellen wirtschaftlichen Geschehen in der 
Stadt Großröhrsdorf. Daran schließen sich die Unternehmensvorstellun-
gen unseres Gastgebers, der Haase Tank GmbH sowie der erst seit 
kurzem in Großröhrsdorf ansässigen Nosh.bio GmbH an.

Im weiteren Verlauf des Abends können Sie während eines Buffets neue 
Kontakte knüpfen, aktuelle Chancen diskutieren und natürlich auch mit 
uns ins Gespräch kommen.

Das 18. FIT findet am 04.06.2025 statt. Einlass ist ab 18:00 Uhr.
Gegen 19:00 Uhr beginnen wir mit den Vorträgen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie um Anmeldung bis 
zum 23.05.2025 per Mail an janette.bernstein@grossroehrsdorf.de

Wir wünschen Ihnen schon jetzt gute Gespräche und eine erfolgreiche 
Netzwerkarbeit.
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 21.05.25 
Zur Rhododendronblüte auf den Hutberg

Die Wanderfreunde des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich 
am Mittwoch, dem 21.05.25, um 8:30 Uhr am Bahnhof Großröhrsdorf. 
Wir fahren mit dem Zug bis Bischheim-Gersdorf. Von dort laufen wir 
durch die Siedlung, vorbei an der Windmühle, hinauf zum Heiligen Berg 
und dann zum Fuß des Hennersdorfer Berges. Nun geht es bergab 
durch Hennersdorf. Im ehemaligen Schlossgarten halten wir eine Ba-
nanenpause und weiter geht`s auf dem Kirchweg bis Kamenz. Weiter 
in Kamenz auf dem Gartenweg entlang hinauf zum Hutberg. Hier erfolgt 
eine längere Rast, auch der Imbiss ist geöffnet! Danach geht es hinab 
zum Bahnhof, mit dem Zug werden wir gegen 15.00 Uhr wieder in Groß-
röhrsdorf sein. Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km, trotz der Anstiege 
ist es eine leichte Wanderung. Die Anmeldungen bitte bis Montag, den 
19.05.25, um 18:00 Uhr auf www.wanderverein-online.de bzw. unter AB-
Tel. 035952 48999 oder 035952 41992. Auf eine schöne Wanderung 
freut sich die Wanderleiterin.

Christine Plünzig

Wanderung am 25.05.25 - Auf zum Unger

Interessierte Mitglieder unseres Wandervereins Großröhrsdorf e.V. tref-
fen sich am Sonntag, dem 25.05.25 um 08:30 Uhr auf dem kleinen Park-
platz neben dem Rathaus in Großröhrsdorf. Mit den Autos fahren wir zum 
Ausgangspunkt unserer Wanderung. Wir beginnen die Tour in Richtung 
Gerstenberg, tangieren ihn aber nur, und wandern einen gemütlichen 
abwechslungsreichen Waldweg entlang bis zum Waldstadion. Dort ma-
chen wir unsere erste kleine Pause. Weiter geht`s über einen Abschnitt 
des Finkenberg-Rundweges und wir genießen die schöne Aussicht bis 
zur Finkenbaude. Das nächste Ziel ist der Marktplatz in Sebnitz. Mit 
einem Eis „to go“ in der Hand laufen wir über den Sebnitztalweg in 
Richtung Amtheinersdorf. Dann folgen wir dem „Heimatlichen Lehrpfad“ 
durch die Goldgruben bis nach Schönbach. Nun folgt der Aufstieg zum 
Tagesziel, dem 538m hohen Ungerberg mit dem Aussichtsturm und sei-
nem Berggasthof, der zum Verweilen einlädt. Anschließend wandern wir 
zum Ausgangspunkt zurück. Die Wanderung enthält Auf-und Abstiege 
und ist ca. 18 km lang. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. 
Anmeldungen bitte bis Freitag, den 23.05.25, um 18:00 Uhr online auf 
www.wanderverein-online.de oder telefonisch über AB 035952 48999 
vornehmen. Auf eine schöne Wanderung freuen sich die Wanderleiter.

Ute & Heiko Schöne 

SC 1911 e.V. – SCHACH

Gideon Gebauer erkämpft Platz 2

Turnier im Dresdner Rathaus mit 151 Teilnehmern

Zum 3. Mal fand das vom Förderverein „Wolfgang Uhlmann“ organisier-
te Schnellschachturnier im Dresdner Rathaus statt. Dabei trafen sich 
insgesamt 151 Schachfreunde, darunter auch Weitgereiste  u.a. aus 
Tschechien. Gespielt wurden 7 Runden  in 20-er Leistungsgruppen.
In der am stärksten besetzte A-Gruppe siegte mit Hans Möhn ein Ex-
Großröhrsdorfer, der jetzt für TU Dresden in der 1. Bundesliga spielt. Er 
verwies mit 5,5 Punkten mehrere Titelträger, so auch den favorisierten 
Großmeister Roven Vogel.
Auch in der zweitstärksten, der B-Gruppe, gab es sehr postive Platzie-
rungen für die drei startenden Spieler des SC 1911 Großröhrsdorf. Kei-
nesfalls zum Favoritenkreis zählend erspielten sich in dieser Reihenfol-
ge Andreas Schneider (4,5), Edward Ringel (4,5) und Sebastian Kaiser 
(4) die Ränge 3, 5 und 6.
Die beste Platzierung eines Großröhrsdorfers gelang Nachwuchsspieler 
Gideon Gebauer in seiner Leistungsgruppe, wo er starke 5,5 Punkte 
erkämpfte und sich über seinen bisher größten Erfolg freuen konnte.

25. Galeriekonzert
am Ferdinand–Sauerbruch–Gymnasium Großröhrsdorf

„Thank you for the Music“

Die jungen Künstler des Gymnasiums laden alle Kunst- und Musikfreun-
de, Eltern und Gäste zum nunmehr 25. Galeriekonzert am Freitag, den 
24. Mai um 18 Uhr in die Drei-Feld-Halle nach Großröhrsdorf ein. Ab 
17.00 Uhr begrüßen wir unsere Gäste mit einer Vernissage und kulinari-
schen Köstlichkeiten. Dann können Sie ab 18.00 Uhr das Konzert unter 
dem Motto „Thank you for the Music“ erleben.
Der Reiz dieser Veranstaltung liegt auch in diesem Jahr in der Verbin-
dung der Präsentationen der Arbeiten des Kunstunterrichtes in Form 
einer Ausstellung und durch Vorträge zu den verschiedenen Kunstgat-
tungen und der musikalischen Umrahmung durch die Chöre sowie So-
listen des Gymnasiums.
Für dieses Konzert haben sich eine Reihe von Gästen angekündigt. 
Neben dem Subitoforte-Chor, dem Juniorchor, dem Gospelchor Groß-
röhrsdorf und der Jazz-AG aus dem Partnergymnasium aus Remscheid, 
wird es ein zweites Mal nach 2023 einen Auftritt des Ehemaligenchores 
geben. Begleitet wird das Ganze durch das Akkordeonorchester „Har-
mony Dreams“.
Karten zu 5,00 € bzw. 2,50 € sind im Vorverkauf im Sekretariat der 
Schule und an der Abendkasse erhältlich.
 Die Schüler und Lehrer der Fachbereiche Musik und Kunst freuen sich, 
Sie zu diesem Konzert begrüßen zu dürfen.

Wir bitten um Beachtung!
Am Dienstag, dem 20. Mai ist das Rathaus

nur bis 16:30 Uhr geöffnet.
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Gute Plätze für Nachwuchs

Turnier der Jüngsten in Bautzen

Beim vom Kreisverband Bautzen organisierten Turnier der Jüngsten 
nahmen auch drei Spieler aus der Großröhrsdorfer Trainingsgruppe teil.
Bei ihrem ersten Leistungsvergleich außerhalb der Trainingsgruppe bo-
ten alle drei gute Leistungen. Im Turnier A konnte sich Dwayne Troschke 
über 4 Siege aus 5 Spielen freuen und erkämpfte damit Platz 2, wäh-
rend Michael Roch mit 2 Punkten Rang 15 erreichte. 
Im Turnier B gab es eine weitere Medaille, mit 3 Punkten reichte es für 
Emil Schreier zur Bronzemedaille.

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Die Imker treffen sich am Donnerstag, den 22. Mai, um 19:00 Uhr im 
Vereinsraum der Festplatzgaststätte zu einer Versammlung. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Am Ende Platz 8 und weiter in 1. Landesklasse

SC 1911 Großröhrsdorf - SV Niederwiesa 3:5

Ungewohnt für den SC 1911 Großröhrsdorf: Schon vor der letzten Run-
de war der Klassenerhalt in der 1. Landesklasse unter Dach und Fach. 
Dennoch wollte man sich gegen Niederwiesa mit einer ordentlichen 
Leistung in die Sommerpause verabschieden. Zunächst gab es im Mit-
telspiel eine Niederlage für die Gastgeber am 5. Brett (J. Schneider). 
Danach folgte ein Remis durch Nachwuchsspieler Gebauer, der bei 
seinem ersten Einsatz in der „1.“ überzeugen konnte und ein solides 
Remis am 8. Brett schaffte. An den Brettern 2 (Schulze), 4 (Noack) und 
6 (Kaiser) erreichten die SC 1911-Spieler leichte Vorteile, schließlich 
gab es aber auch hier Punktteilungen, sodass die knappe Gästefüh-
rung Bestand hatte. Die Entscheidung fiel, als sich Proschmann am 1. 
und Plaettner am 3. Brett geschlagen geben mussten. Am Ende gewann 
dann A. Schneider sein vorteilhaftes Endspiel am 7. Brett, aber das war 
nur noch Ergebniskosmetik, das Endresultat lautete 3:5.
Dennoch kann man von der erfolgreichsten Saison des SC 1911 in den 
letzten Jahren sprechen, der gezielte Einsatz junger Spieler trug erste 
Früchte. Mit den jahrelang höherklassig spielenden Ebersbachern als 
Sachsenligaabsteiger sowie dem starken Aufsteiger Bischofswerda ist 
die 1. Landesklasse in der neuen Saison besser besetzt als je zuvor.

Klarer Gästesieg

SC 1911 Großröhrsdorf II. - SG Großdrebnitz 2,5 : 5,5

In der letzten Runde der 1. Bezirksklasse galten die im Mittelfeld plat-
zierte Großröhrsdorfer „2.“ gegen den Tabellenletzten Großdrebnitz trotz 
des Fehlens einiger Stammspieler als Favorit. Doch die Gäste landeten 
am Ende einen jederzeit verdienten und ungefährdeten 5,5:2,5 Sieg.

Auf Seiten der Gastgeber überzeugte nur Schwarze mit einem Sieg voll-
ends, während E. Näther, Schmidt und D. Bär Remisen erreichten.
Durch den Wegfall der 2. Landesklasse in Sachsen und die Neustruktu-
rierung der Bezirksstaffeln werden beide Teams in der neuen Saison in 
der 2. Bezirksklasse erneut aufeinandertreffen.

A. Schneider

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Montag, 05.05.2025
F-Junioren  SV Einheit Kamenz – SC 1911 0:0

Mittwoch, 07.05.2025
F-Junioren  SC 1911 – TSV Pulsnitz 1920 0:0 
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. –
  SpG Kleinbautzen/ Malschwitz 6:0

Samstag, 10.05.2025
D-Junioren KL SV Königsbrück/Laußnitz – SC 1911 versch.
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz –
  SV Gnaschwitz-Doberschau 1:1
1. Männer KOL SpVgg Lohsa/Weißkolm – SC 1911 2:4

Sonntag, 11.05.2025
D-Junioren KL SG Großnaundorf 2. – SC 1911 2. 0:7
C-Junioren LK SC 1911 – SG Dresden Striesen 0:3
2. Männer KK SpG Großhartau/Burkau 2. – SC 1911 2. 1:3
A-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz –
  FV Ottendorf-Okrilla 05 3:4

Unglückliches Unentschieden 
der 1. Männermannschaft im Derby

Am Samstag vor zwei Wochen ging es im Rödertal-Stadion gegen den 
TSV Wachau um die nächsten drei Heimpunkte. Bei klassischem Fritz 
Walter Wetter waren es die noch leicht abstiegsgefährdeten Gäste, die 
nach sechs Minuten die erste Chance hatten. Eine kurz ausgeführte 
Ecke resultierte in einem Abschluss, der knapp das rechte Toreck ver-
fehlte. Folglich war es eine sehr ereignisarme, enge Partie, in der keine 
Mannschaft den entscheidenden Schlag setzen konnte. Das änderte 
sich allerdings in Minute 25: Über links kommt der Ball ins Zentrum, 
wo Yannick an den Ball kommt und das Leder an die Lattenunterkante 
knallte, von wo der Ball in die Maschen sprang (25.). Ab da begann die 
Partie nun langsam an Fahrt aufzunehmen, zunächst parierte Roberto 
glänzend, als die Gäste zentral im 1 gegen 1 zu einer Riesenchance 
kamen (33.), ehe nach einer Ecke und etwas Gewusel der Ball nach ei-
ner Bogenlampe die Latte des Gästegehäuses streichelte (35.). So ging 
es mit einem 1:0 in die Katakomben. In der zweiten Hälfte gelang es 
unserer Elf dann, das Heft des Handelns in die Hand zu nehmen, Oleh 
setzt sich bereits kurz nach Wiederanpfiff stark durch, vergab jedoch 
vor dem Gästehüter (49.). Der Druck nahm folglich immer weiter zu, 
nach 65 Minuten scheiterte Yannick nach einer schönen Ecke mit dem 
Kopf und Wilhelm vergab nach einem wunderbaren Spielzug zentral aus 
elf Metern denkbar knapp (70.). Dann kam es, wie es kommen musste: 
Gemäß der Floskel “Machst du keinen, kriegst du einen” setzten sich 
die Gäste über links durch und erzielten das 1:1. Es folgte ein Sturmlauf 
der Gastgeber, in der 74. Minute lag der Ball erneut im Tor der Wachau-
er, allerdings hatte der Assistent die Fahne gehoben. Nur vier Minuten 
später scheiterte Bryans Volley aus 16 Metern (78.), eine Flanke von 
der linken Seite wird von drei Leuten verpasst (83.) und Til scheitert im 
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1 gegen 1 am Torwart. Was wie eine Frage der Zeit schien, sollte in der 
88. Minute passieren, im Gerangel im Strafraum kann der Keeper aus 
Wachau den Ball nicht festhalten, woraufhin er erneut eingeschoben 
wird, jedoch wird auch das Tor wegen eines vermeintlichen Foulspiels 
zurückgenommen, Glück für die Gäste. So blieb es schlussendlich bei 
einem 1:1, mit dem der Gast wohl deutlich besser leben kann, als der 
Gastgeber.

„Ich liebe offensiven Tempofußball“

Der neue Cheftrainer Jiri Krohmer zu Erfahrungen
aus der Europa League, seiner Lausitzer Wahlheimat
und seinen Zielen mit dem SC 1911 Großröhrsdorf

Jiri, Du hast eine bemerkenswerte Laufbahn als Spieler in Deinem Hei-
matland Tschechien, in der Slowakei und in Lettland hinter Dir. An welche 
Erfolge und Ereignisse erinnerst Du Dich besonders gern?
Als 13-jähriger Junge aus einer Kleinstadt, trennte ich mich von meiner 
Familie und zog in die Großstadt Olomouc, wo ich meine Fußballkarriere 
begann. Mein Traum war immer als Kind, in der großen Fußball-Liga zu 
spielen. Ich habe die Nationalmannschaften, U15, U16, U17, U18 und 
U21 durchlaufen. Mit 16 Jahren erhielt ich meinen ersten Profivertrag 
und begann mit dem Training der 1. Mannschaft unter der Leitung von 
Karel Brückner, dem späteren Trainer der tschechischen Nationalmann-
schaft. Als Spieler war es für mich eine großartige Erfahrung, in der 
Europa League gegen Mannschaften wie Olympique Marseille, Juven-
tus Turin oder RCD Mallorca und namhafte Spieler wie Samuel Eto’o, 
Roberto Pires, Alessandro Del Piero oder William Gallas zu spielen. Es 
sind Erfahrungen, an die ich mich sehr gern erinnere.

Seit mehreren Jahren lebst und arbeitest Du bereits in der Lausitz. Was 
gefällt Dir an unserer Region?
Ich liebe die Menschen in der Lausitz und mir gefällt die Natur, in der 
wir leben. Darüber hinaus ist es nicht weit bis in meine tschechische 
Heimat. Mit meiner Freundin und meinen drei Kindern bin ich längst 
in unserer neuen Umgebung heimisch geworden. Dass mein Jüngster, 
Luca, bei Budissa Bautzen Fußball spielt, freut mich natürlich beson-
ders. Und mir ist wichtig zu sagen, wie dankbar ich für die Unterstüt-
zung meiner Familie bin. Ohne sie könnte ich mich nicht so sehr im 
Fußball engagieren. 

Welches waren die entscheidenden Gründe, um zur neuen Saison Chef-
trainer des SC 1911 Großröhrsdorf werden zu wollen?
Ich hatte gute Gespräche mit den Vereinsverantwortlichen und mein 
Eindruck ist, dass man im Verein weiter vorankommen möchte. Hierzu 
zählt nicht nur die 1. Mannschaft; auch im Nachwuchs ist man gut aufge-
stellt. Wesentlich erscheint mir hierbei, dass der Aus- und Weiterbildung 
der Trainer ein hoher Stellenwert beigemessen wird. Daher war meine 
Entscheidung sehr schnell getroffen.

Du hast die Mannschaft schon in einigen Spielen und im Training beob-
achtet. Wie schätzt Du das Potenzial ein?
Zunächst: Sandro Klotz hat als bisheriger Cheftrainer eine sehr gute 
Arbeit geleistet, dazu hat Christoph Klippel als Trainer, Spieler und Ver-
antwortlicher die Mannschaft über Jahre sehr positiv geprägt. Daher 
übernehme ich ein Team, das eingespielt ist und nicht von ungefähr eine 
erfolgreiche Saison absolviert. Ich freue mich darauf, sie kontinuierlich 
weiterzuentwickeln und die Ziele sukzessive anzupassen.

Als Spieler und Trainer hast Du sehr viele Erfahrungen gesammelt und 
unterschiedliche Trainer kennengelernt. Hast Du daraufhin eine bestimm-
te sportliche Philosophie entwickelt, die Du auch gern mit Deiner neuen 
Mannschaft verwirklichen möchtest?
Ich liebe das Risiko und einen offensiven Tempofußball, ohne deswe-
gen die Abwehr zu vernachlässigen. Disziplin und Ordnung gehören wie 
der grundlegende Respekt und eine wertschätzende Kommunikation für 
mich zu den Grundlagen im Fußball. Hierauf werde ich in der Zusam-
menarbeit mit den Spielern und dem Funktionsteam achten.

Der SC 1911 Großröhrsdorf ist bekannt dafür, eine sehr aktive Nach-
wuchsarbeit zu leisten. Welchen Stellenwert räumst Du der Talentförde-
rung und der Zusammenarbeit mit den Nachwuchstrainern ein?
Der Nachwuchs ist unsere Zukunft! Und ich kann nur betonen, dass 
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ich im SC 1911 sehr zuversichtlich bin, dass wir unsere Talente für den 
Männerbereich weitestgehend selbst entwickeln können. Der Verein ist 
in allen Altersklassen aktiv und verfügt über ein gutes Ausbildungskon-
zept. Hierauf lässt sich in den kommenden Jahren weiter aufbauen.

Abschließend der Blick nach vorn: Was wünscht Du Dir und dem Verein 
für die neue Saison?
Für mich kommt es immer darauf an, dass wir uns weiterentwickeln, 
Stück für Stück etwas besser werden. Stillstand ist Rückschritt - nicht 
nur im Fußball. Eine solide Basis im Verein gelegt. Nun wollen wir ge-
meinsam die nächsten Schritte gehen.

Interview: Michael Hillmann

Vorschau

Dienstag, 13.05.2025
D-Junioren KL SV Königsbrück/Laußnitz – SC 1911 17:30 Uhr

Mittwoch, 14.05.2025
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2.–
  SpG SüdWest-Lausitz 18:00 Uhr
Donnerstag, 15.05.2025
1. Männer KOL SC 1911 – SV Post Germania Bautzen 19:00 Uhr

Freitag, 16.05.2025
F-Junioren  SV Sankt Marienstern – SC 1911 17:30 Uhr
D-Junioren KL SC 1911 2. – JFV ONFA 2. 17:30 Uhr
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz – JFV ONFA 18:30 Uhr

Samstag, 17.05.2025
E-Junioren KL SC 1911 – SG Großnaundorf 09:00 Uhr
E-Junioren KL SC 1911 2. – TSV Pulsnitz 1920 2. 09:00 Uhr
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. – 
  SpG Nebelschütz/Marienstern 10:30 Uhr
2. Männer KK SC 1911 2. –
  SpG Bretnig-Hauswalde 2./Rammenau 12:30 Uhr

Sonntag, 18.05.205
D-Junioren KL SC 1911 – TSV Wachau  09:00 Uhr
C-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. – JFV ONFA 2. 10:30 Uhr
A-Junioren KL SV Post Germania Bautzen –
  SpG SüdWest-Lausitz 10:30 Uhr
C-Junioren LK VfL Pirna-Copitz 07 –
  SpG SüdWest-Lausitz 11:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de; facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf 
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 09.05. – 11.05.2025

F-Junioren SpG SV Grün-Weiß Elstra / Thonberger SC –
 FSV Bretnig-Hauswalde 0:0

D-Junioren SpG SV Gaußig 3. / SV Gnaschwitz-Doberschau –
 FSV Bretnig-Hauswalde 2. 9:2

D-Junioren SV Liegau-Augustusbad – FSV Bretnig-Hauswalde 2:1

Herren Arnsdorfer FV – FSV Bretnig-Hauswalde 1. 0:3

D-Junioren SV Traktor Malschwitz – SpG FSV Bretnig-Hausw. 3. /
 SV Edelweiß Rammenau 1:1

C-Junioren SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß
 Rammenau – DJK Sokol Ralbitz/Horka 1:3

Herren SC Kleinhänchen – SpG Bretnig-Hauswalde 2. /
 Rammenau 2.  3:3

Ü 32 SV Langburkersdorf – FSV Bretnig-Hauswalde 6:5

Ü 50 FSV Bretnig-Hauswalde – Radeberg 2:4

Vorschau 16.05. – 18.05.2025

Freitag, 16.05.2025 – 18:30
B-Junioren SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß Rammenau – 
 SpG SV Grün-Weiß Hochkirch / Baruther SV 90 /
 SV Gebelzig 1923

Samstag, 17.05.2025 – 10:00
F-Junioren FSV Bretnig-Hauswalde – SG Nebelschütz

Samstag, 17.05.2025 – 10:30
D-Junioren DJK Blau-Weiß Wittichenau – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 17.05.2025 – 12:30
Herren SC 1911 Großröhrsdorf 2. – SpG Bretnig-Hauswalde 2. /
 Rammenau 2.

Sonntag, 18.05.2025 – 09:00
E-Junioren FSV Bretnig-Hauswalde – SV Gaußig
D-Junioren SpG FSV Bretnig-Hauswalde 3. / SV Edelweiß
 Rammenau – Bischofswerdaer FV 08 II
D-Junioren FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SV Gaußig 2.

Sonntag, 18.05.2025 – 10:30
C-Junioren SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß
 Rammenau – DJK Blau-Weiß Wittichenau (9er-Mannschaft)

Sonntag, 18.05.2025 – 12:45
A-Junioren SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Liegau-Augustusbad

Sonntag, 18.05.2025 – 15:00
Herren FSV Bretnig-Hauswalde – Königswarthaer SV 2.

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Kantersieg gegen die Vipers aus Bad Wildungen

Im vorletzten Heimspiel der Saison 2024/25 zeigten die gastgebenden 
Rödertalbienen eine überzeugende Leistung und besiegten die Bad 
Wildungen Vipers deutlich mit 39:23. Fast 500 begeisterte Zuschauer 
sorgten für eine stimmungsvolle Kulisse.
Die abstiegsbedrohten Gäste aus Nordhessen standen mit dem Rücken 
zur Wand und hatten sich im Vorfeld viel vorgenommen. Sie wollten 
an die Leistung aus dem Hinspiel anknüpfen, das sie nur knapp mit 
einem Tor verloren hatten. Interimstrainer Peter Martinez stellte seine 
Mannschaft dementsprechend offensiv ein. Bereits nach 44 Sekunden 
erzielten die Vipers den Führungstreffer – es sollte jedoch der einzige 
bleiben. Der Bienenmotor kam nun richtig in Fahrt: Innerhalb von nur 
zwei Minuten stellten Lynn Molenaar, Fabienne Büch und Julia Mauksch 
auf 3:1 für das Heimteam. Die offensive Spielweise der Gäste kam den 
Rödertalbienen entgegen. Immer wieder provozierten sie Fehler, und 
was aufs Tor kam, entschärfte eine glänzend aufgelegte Ann Rammer. 

Sie wurde nach dem Spiel verdient zur wertvollsten Spielerin gewählt: 
Mit 13 Paraden und einer Quote von 48,2 % war sie ein sicherer Rück-
halt und leitete zahlreiche Gegenangriffe ein.
Beim Stand von 7:2 nach nur neun Minuten nahm Gästecoach Martinez 
die erste Auszeit – ohne durchschlagende Wirkung. Die Gastgeberin-
nen setzten ihr druckvolles Spiel fort, fanden immer wieder Lücken am 
Kreis und überforderten die Gäste mit schnellem Umschaltspiel. Über 
die Stationen 11:6 und 14:6 erhöhte Alicja Pekala in der 22. Minute erst-
mals auf eine Zehn-Tore-Führung (17:7). Die Zuschauer sahen ein Team, 
wie sie es sich häufiger wünschen: sicher in der Abwehr, druckvoll und 
schnell in der Offensive. Bis zur Halbzeit bauten die Bienen die Führung 
auf 22:8 aus – die Pausensirene dürfte den Gästen wie eine Erlösung 
vorgekommen sein.

Auch Cheftrainerin Maike Daniels zeigte sich hochzufrieden: „Heute 
muss ich allen meinen Mädels ein großes Kompliment machen. Was sie 
vor allem in der ersten Halbzeit gezeigt haben, war eine Top-Leistung. 
So gewinnt man Spiele. Nur acht Gegentore und 22 eigene Treffer in 
einer Halbzeit sprechen für sich. Mit unserem schnellen Spiel haben 
wir den Gegner permanent unter Druck gesetzt und zu Fehlern gezwun-
gen.“
Beide Teams agierten bemerkenswert fair – nur je eine Zeitstrafe pro 
Mannschaft in 60 Minuten ist ein seltenes Bild. Auch die souveräne 
Spielleitung der Schiedsrichter Nils Blümel und Jörg Loppaschewski 
trug zu einem positiven Gesamteindruck bei.
In der zweiten Hälfte zeigte sich ein anderes Bild: Die Gäste agierten 
deutlich stabiler und spielten nahezu auf Augenhöhe. Das lag einer-
seits an einer engagierteren Vorstellung der Vipers nach der Pause, 
andererseits nutzte Daniels die Gelegenheit für zahlreiche Wechsel, 
um allen Spielerinnen Einsatzzeiten zu geben. Diese revanchierten sich 
prompt: Alle Feldspielerinnen konnten sich in die Torschützenliste ein-
tragen. Beim Stand von 27:13 in der 40. Minute hielten die Gäste den 
Rückstand konstant, auch zehn Minuten später stand es 32:18. Die 
Bienen verwalteten ihren Vorsprung souverän, spektakuläre Aktionen 
blieben nun Mangelware. Dennoch reichte es zu einem überzeugenden 
39:23-Erfolg.
Ein Kompliment geht auch an die Gäste, die sich trotz des hohen Rück-
stands nicht aufgaben. Für sie steht am kommenden Wochenende ein 
entscheidendes Spiel gegen die Kurpfalz Bären an. Die Rödertalbienen 
wahren mit diesem überzeugenden Sieg ihre Chance auf Platz zwei – 
sind dabei jedoch auf einen Ausrutscher des HC Leipzig angewiesen.
Rödertal überzeugte heute in allen Mannschaftsteilen. Besonders stark 
präsentierten sich die Kreisspielerinnen Dekker, Eckart und Grießer, die 
gemeinsam elf Tore erzielten. Erfolgreichste Werferin war Jasmin Eckart 
mit fünf Treffern.
Am kommenden Wochenende geht es zum letzten Auswärtsspiel zu den 
Luchsen nach Buchholz, bevor zum Saisonabschluss mit der TG Nür-
tingen noch einmal ein echtes Schwergewicht im Bienenstock gastiert.

HC Rödertal spielte mit: Oliwia Kaminska (TW), Ann Rammer (TW) – 
Jasmin Eckart (5), Lynn Molenaar (4), Julia Mauksch (4), Alicja Pekala 
(4), Isabel Wolff (3), Fabienne Büch (3/1), Anette Rakkolainen (3), Lena 
Smolik (3), Vanessa Huth (2), Lea Grießer (2), Lena Mailin Schorch (1), 
Natascha Foley (1)

Trainer/Betreuer: Maike Daniels, Frank Hein, Sven Hubald, Michael Ga-
lia; Zuschauer: 495
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Schnitzel mit Spargel

 
 
 

            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

 

Zeugnissorgen? Nachhilfe im Einzelunterricht zu Hause o. in kleiner 
Gruppe in Großröhrsdorf, Prüfungsvorbereitung Abitur & Realschule, 
Crashkurse, Onlineunterricht, Nachhilfe über Bildungspaket (BuT) 
 

Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 
www.minilernkreis.de/nordsachsen 

 

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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n: ● Grund- und Behandlungspflege

● Beatmungspflege
● Pflege in ambulant betreuter Wohn-
 gemeinschaft – familiär und individuell
● Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
● Entlastungsleistungen
● Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Wir haben derzeit

freie Kapazitäten
für Pflege außer

Hauswirtschaft !

Kirchliche Nachrichten
17. Mai – Sonnabend!
Kleinröhrsdorf:  18:00 Uhr  Abendandacht mit Heiligem Abendmahl

18. Mai – Kantate
Bretnig:  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Veränderte Redaktionsschlüsse!
Durch den Himmelfahrtstag sowie den Pfingstfeiertag verschieben 
sich die Redaktionsschlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Ausgabe Nr. 22 (Erscheinungsdatum: 30.05.2025)
auf Donnerstag, den 22.05.2025, 12:00 Uhr

Anzeiger Nr. 23 (Erscheinungsdatum: 06.06.2025)
auf Mittwoch, den 28.05.2025, 12:00 Uhr

Ausgabe Nr. 24 (Erscheinungsdatum: 13.06.2024)
auf Donnerstag, den 05.06.2025, 12:00 Uhr
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Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung

im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!
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